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Sitzung des Ortsrates Neustadt a. Rbge. 

TO:Ö 8 Erörterung Schiedsamt, SI:NEUS/2023/01 

Laut Aussage mehrerer Ortsratsmitglieder liegt der Verwaltung ein Bericht der aktuellen 

Schiedsperson vor. Dieser soll dem Ortsrat zur Verfügung gestellt werden. Außerdem soll die Anzahl 

der Fälle in den letzten Jahren abgefragt werden. 

 

Sobald der Bericht vorliegt, will der Ortsrat ggf. über die Zahl der Schiedspersonen für die Kernstadt 

diskutieren. Außerdem werden sich die Bewerber im nichtöffentlichen Teil der nächsten Sitzung 

vorstellen. 

 

Antwort der Verwaltung: 

Der Bericht der Schiedsperson für das Schiedsamt VII –Kernstadt Neustadt a. Rbge. ist beigefügt. 

Hinsichtlich der Zahl der Fälle ist festzustellen, dass durch die Schiedsperson 

2018 – 3 Fälle 

2019 – 4 Fälle 

2020 – 0 Fälle 

2021 – 2 Fälle 

2022 – 0 Fälle 

 

geführt worden sind. 

 

Dazu gibt es auch immer wieder einzelne „Tür-und Angelfälle“, d.h. ein Telefonat oder ein kurzes 

Gespräch reichen aus, um ein „förmliches“ Schiedsverfahren abzuwenden. 

 

Für den Kernstadtbereich ist lediglich eine Schiedsperson zu benennen.  

 

Insgesamt gibt es im gesamten Stadtgebiet 7 Schiedsämter – die Schiedspersonen vertreten sich 

untereinander. 

 

 

 

 

 

 



1
Gerhard Biederbeck
Schiedsperson 2018-2022
Kernstadt Neustadt
Schiedsamt VII
Paracelsusweg 19
315353 Neustadt a. Rbge.
Tel. 05032-66507
E-Mail ger.biegt-online.de

Erfahrungsbericht

I  Innere Einstellung
Um den Konfliktparteien die gebotene Neutralität als Schiedsperson
glaubhaft zu vermitteln, ist die eigene innere Einstellung gegenüber
den Konfliktparteien von grundlegender Bedeutung.
Diese Einstellung reift im Laufe der .Jahre und hat in mir in dieser
Weise ihren Ausdruck gefunden:

- Letztlich haben alle Menschen ihren gleichen Wert, seien sie
noch so kompliziert, abstoßend, fremd.

- Eigene Situation nicht bewusst oder unbewusst auf
Konfliktparteien übertragen, sondern offen, achtsarn und hör -
bereit beide Konfliktparteien gleich intensiv wahrnehmen.
Dabei ist es illusorisch zu meinen, ich könne im Kopf
Wertungen ausschließen. Der Kopf wertet immer, ob ich es
will oder nicht. Im Laufe der lahre habe ich zunehmend
gelernt, diese Wertungen zunächst zu identifizieren, um sie
dann als solche beiseite schieben zu können.

- Besonders wichtig ist es mir geworden, den Menschen, egal,
wer es ist, als Schiedsperson positiv zu begegnen.
Dabei bringe ich zum Ausdruck, dass ich nicht Partei bin, nicht
Richter, (Staats-)Anwalt oder Verteidiger, sondern dass meine
Motivation und Absicht allein darin besteht, eine gemeinsame
Lösung des Konflikts zu finden.

I I  Erfahrungen mit den Konfliktparteien
Ein Ziel des Schiedsverfahrens ist es, eine gerichtliche
Auseinandersetzung überflüssig zu machen.Keiner meiner
Antragssteller wollte letztlich ein Gerichtsverfahren, auch wenn
einige zu Beginn des Verfahrens ihre konsequente Bereitschaft zum
Ausdruck brachten, bis vor das Gericht gehen zu wollen. Letztlich
waren die Konfliktparteien froh, nicht vor Gericht gehen zu müssen,
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aufgrund des Verhaltens des Anderen am meisten litt? Gelang es
das Leiden sichtbar zu machen, wuchs die Bereitschaft eine Lösung

zu finden.

IV Konfliktlösung
1. Hilfreich ist es , wenn der Antragsteller sehr präzise und

eingegrenzt die Forderung zur Lösung eines Konflikts
formuliertie allgemeiner und umfassender er Forderungen
stellt, desto geringer wird die Möglichkeit eine Lösung zu
finden.

2. Als Schiedsperson bemühe ich mich zu Beginn des Gesprächs,
Zeit und Sorgfalt darauf zu verwenden, den Sachverhalt mir
genau darzustellen.Dabei führe ich mir vor Augen, dass der
dargestellte Sachverhalt häufig nur die Spitze des Eisbergs ist
bezüglich langjährig gewachsener Antipartien.
Wenn dies ahnungsweise sichtbar wurde, fragte ich bei jedem,
ob er auch positive Begegnungen mit seinem Nachbarn
oder Konfliktpartner gehabt habe. Erstaunlich war dabei, dass
ausnahmslos jeder solch positive Begegnungen beschreiben
konnte. Das half, positive Grundtöne den geäußerten
Aggressionen beizumischen. Wichtig bleibt, in der
Wahrnehmung des Konflikts vertiefende Fragen zu stellen,
die nicht nur den aktuellen Konflikt betreffen, sondern die
'Geschichte mit der anderen Konfliktpartei betreffen.

3. Aufforderung, eigene konkrete Vorschläge zur Lösung des
Konflikts vorzutragen. Entgegen der der gängigen Meinung,
wie sie in der Mediation - Ausbildung meistens gelehrt wird,
kann es jedoch hilfreich sein, als nicht betroffene
Schiedsperson, eigene Lösungsvorschläge einzubringen,
da die Konfliktparteien zuweilen zu sehr in ihren eigenen
Aggressionen zu gefangen sind.

4. Vereinbarungen sind sehr konkret zu formulieren, also was
wann, wo, wie mit welcher Maßnahme zu geschehen hat.
Das hilft, im Protokoll die Vereinbarung gerichtsfest zu
formulieren, und die Realisierung des Vergleichs
nachvollziehbar auszuführen.

5. Da ich als Schiedsperson kein Staatsanwalt, Richter oder
Verteidiger bin und nicht die amtliche Vollmacht dafür habe,
ist es nicht meine Aufgabe den Vollzug der Vereinbarung zu
überprüfen. Es bleibt mir nur das Zutrauen, dass die
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mir bitte diese ergänzende Anmerkung: Sie wissen, dass ich
gesellschaftspolitisch seit 40 Jahren in der Friedensarbeit in
Neustadt tätig bin.Mit dieser Schiedsarbeit wollte ich unter anderem
für die Neustädter Stadtgesellschaft zum Ausdruck bringen,
dass ich nicht einfach nur allgemeine politische Aussagen machen
möchte, sondern im Sinne des gesellschaftlichen Friedens,
Menschen bei handfesten Konflikten zu helfen, Lösungen zu finden,
so wie ich mir auf der global politischen Ebene mit tief besorgtem
Herzen wünsche, dass wir all unsere positiven Menschenkräfte
darauf konzentrieren, eine diplomatische Lösung zu finden um
einen etwaigen großen Atomkrieg zu vermeiden, und unsere
Menschenkräfte nicht dahin verplempern, im alleinigen Schreien
nach immer mehr Waffen und konkreten Waffenlieferungen in die
Katastrophe blind zu laufen, einer Gefahr, die amerikanische Militärs
und Henry Kissinger als so nah, wie noch nie in unserer
Nachkriegsgeschichte bezeichnen.
Insgesamt verstehe ich diesen Bericht als einer der zahlreichen
Schiedspersonen im Neustädter Land, die in gleicher Weise,
gesellschaftlich kaum wahrgenommen, ihre nützliche
Friedensarbeit leisten.
Über Reaktionen-auch kritische - würde ich mich freuen.
Neustadt, den 08.12.2022 Gerhard Biederbeck
Verteiler:
Stadtdirektor D. Herbst
Fachbereichsleiterin A. Plein
Städt. Mitarbeiterin A. Rauhut
Amtsgerichtsdirektor Dr. Giers
Polizei Neustadt: Herr Benne/Frau Hofmann
Neustädter Zeitung: D. Gade-Schniete
Leine Zeitung: K. Götze
Mitarbeitervertretung
des Kirchenkreises Neustadt: K.D. Cording Weidner
Superintendent a. D. M.Hagen
Schiedspersonen der Stadt Neustadt
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